
Willy Brandt besucht Jerusalem (Juni 1973)

Kurzbeschreibung

Auf Einladung der israelischen Premierministerin Golda Meir besuchte Willy Brandt als erster deutscher
Bundeskanzler im Juni 1973 Israel. In Jerusalem besichtigte er die Klagemauer, den Felsendom, die al-
Aqsa-Moschee, die Grabeskirche und die Erlöserkirche. Der besonderen symbolischen Bedeutung des
Momentes bewusst, las Brandt in der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem im Rahmen der
Kranzniederlegung neun Verse aus dem Alten Testament. Auf dem Bild ist Willy Brandt in der
Jerusalemer Altstadt zu sehen.
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